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Das Rohstoffvorkommen von Kiessanden im Raum Nellschütz-Zorbau ist geologisch an die 

Verbreitung von präglazialen Flussablagerungen der Saale (3. Präglaziale Saaleterrasse sensu 

SIEGERT/WEISSERMEL 1911, Ober-, Präglazialterrassen f1Q nach GÜK 400) gebunden. 

In der Karte der oberflächennahen Rohstoffe in Sachsen-Anhalt (KOR50 ist die Verbreitung des 

Rohstoffvorkommens wie folgt dargestellt: 

 

Aus der obigen Abbildung wird ersichtlich, dass das Rohstoffvorkommen weit über die jetzige 

Abgrenzung des Bewilligungsfeldes Nellschütz hinausgeht. Durch die Auswertung von geologi-

schen Karten (Lithofazieskarte Quartär, GÜK LSA, GK 25) und vorhandenen Bohrungen wurde 

der Aufbau des Kiessandvorkommens gegenüber der KOR 50 im Umfeld des bergrechtlichen 

Bewilligungsfeldes präzisiert. Die in der Kartenanlage näher dargestellten Sachverhalte lassen 

sich wie folgt zusammenfassen: 

Quelle U 8 zum Antrag auf Verlängerung RBP 
Kiessandtagebau Nellschütz vom 28.02.2025

Q002



Bewilligungsfeld Kiessand Nellschütz 
Lagerstättengeologischen Unterlage 

 
 

3 
 

1. Die Lagerstätte reicht mit abbauwürdigen Kiessandmächtigkeiten über die Abgrenzung des 

Bewilligungsfeldes hinaus. 

2. Die Kiessandmächtigkeiten sind im Bewilligungsfeld durch acht Bohrungen in der Größen-

ordnung von 6,5 bis 16 m belegt. Bei Annahme einer durch Bohrungen punktuell nachge-

wiesenen Basishöhe der präglazialen Kiessande von ca. 130 m NN und einer Überdeckung 

durch bindige Lockersedimente von 1 – 2 m sind im angrenzenden nordöstlichen Bereich 

Kiessandmächtigen zwischen 4 und 9 m zu erwarten. Damit sind auch für diesen Bereich 

abbauwürdige Rohstoffvorkommen gegeben. 

3. Die Überdeckung des Kiessandvorkommens durch bindige Substrate (Abraum) nimmt, be-

dingt durch die Überdeckung mit saalekaltzeitlichem Geschiebemergel, in südwestliche 

Richtung zu. In nordöstliche Richtung streicht der Geschiebemergel aus, so dass die ge-

ringmächtige Überdeckung hier nur aus Löss und Lösslehmen besteht. 

Aufgrund der geologischen Gegebenheiten und unter Berücksichtigung bestehender Restriktio-

nen (Vorbehaltsgebiet Landwirtschaft im Südwesten, Siedlungslage im Südosten, Autobahn im 

Westen) und bereits abgebauter Bereiche südlich von Pörsten kann der östlich der Autobahn 

gelegene Lagerstättenteil im Wesentlichen auf das Bewilligungsfeld und die unmittelbar nördlich 

und östlich anschließenden Bereiche begrenzt werden. Dabei wird von einer abbauwürdigen 

Grenzmächtigkeit von ca. 3-5 m ausgegangen. 

Die rohstofftechnologischen Untersuchungen der Lagerstätte wurden 1992 anhand von sechs 

Bohrungen vorgenommen. Danach handelt sich bei dem untersuchten Probenmaterial um sehr 

schwach schluffige, stark kiesige Sande folgender durchschnittlicher Kornzusammensetzung: 

Schluff  6,2 Masse-% 

Sand  54,4 Masse-% 

Kies  39,4 Masse-%. 

Aufgrund der relativ hohen Gehalte an abschlämmbaren Bestandteile ist es erforderlich, den 

Kiessand zur Herstellung eines standardgerechten Zuschlags zu waschen. 
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Quellen: 

GFE GmbH Halle: Gutachten zur Kiessanderkundung Nellschütz. 1992 
LAGB Sachsen-Anhalt: Karte der oberflächennahen Rohstoffe in Sachsen-Anhalt (KOR50). 
http://webs.idu.de/lagb/lagb-default.asp?thm=kor50&tk=L4738, abgerufen am 12.06.2019 
LAGB Sachsen-Anhalt: Geologische Übersichtskarte (GÜK400d). http://webs.idu.de/lagb/lagb-
default.asp?thm=guek400&tk=C4738, abgerufen am 12.06.2019 
Lithofazieskarte Quartär (LKQ50), Bl. 2665 Zeitz. ZGI 1983/85. 
SIEGERT, L. & W. WEISSERMEL: Das Diluvium zwischen Halle a. S . und Weißenfels. -Abh. 
preuß. geol. Landesanst., N.F. 60. Berlin 1911. 
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Anlage 1: 
Übersicht über die Lagerstättenverhältnisse im Bewilligungsfeld Nellschütz (Bergbauberechti-
gung Nr. II-B-f-1/91-4738) 
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Anlage 2: 
Geologische Schnitte im Bewilligungsfeld Nellschütz (Bergbauberechtigung Nr. II-B-f-1/91-4738) 
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Anlage 3: 
Aufschlüsse im Bewilligungsfeld Nellschütz (Bergbauberechtigung Nr. II-B-f-1/91-4738) 

 
Oststoß 02.11.2018 Kiessand 

 
Oststoß 27.09.2013 Kiessand mit Moränen- und Lössüberlagerung 
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Anlage 7: Indikative Betrachtung der Geräuschimmissionen 

 

7.1   Vorbemerkung 

Die folgende Geräuschimmissionsprognose wurde nach den aktuellen Vorschriften der 

Technische Anleitung zum Schutz gegen Lärm - TA Lärm 2017 (Banz AT 08.06.2017 B5) 

durchgeführt. 

Die zu Geräuschemissionen führenden Prozesse am seit mehreren Jahrzehnten betriebenen 

Standort Kiessandtagebau Nellschütz gliedern sich in folgende Hauptprozesse: 

- Aufbereitung  

- Gewinnung mit Landband zur Aufbereitung 

- Verfüllung mit Erdstoffen nach bergrechtlicher Zulassung 

- Recyclingplatz mit Brech- und Siebanlage (zeitweise Betrieb) 

- Deponiebetrieb DK I (geplant) 

- Transport- und Verkehrsvorgänge durch das Vorhaben innerhalb und außerhalb 

- Zuwegung Richtung Nellschütz zur K 2198 ca. 20 % des Fahrzeugverkehrs 

- Zuwegung Richtung Lösau zur L 188 ca. 80 % des Fahrzeugverkehrs 

 

als Hintergrundbelastung ist die Bundesautobahn BAB A 9, die in unmittelbarer Nähe zum 

Vorhaben verläuft zu berücksichtigen. Zu weiteren Details der Gewinnungs- und 

Aufbereitungsprozesse wird auf die folgenden Tabellen verwiesen. 

Die Betriebszeiten sind Montag bis Freitag von 06:00 Uhr bis 22:00 Uhr. Ein Nachtbetrieb 

findet nicht statt. 

Nach TA Lärm 2017 A.2 wird die Ermittlung der Geräuschimmissionen für die geplante 

Errichtung einer Deponie DK I unter Berücksichtigung der bereits in Betrieb befindlichen 

Anlagen und Prozesse durch Prognoseverfahren ermittelt. Die bisherigen Betriebsprozesse 

unterschreiten die Immissionsrichtwerte an den maßgeblichen Immissionspunkten wesentlich. 

Das Vorhabengebiet wird nicht über die bereits genehmigten maximalen Grenzen hinaus 

ausgedehnt. Somit ergeben sich gegenüber den bergrechtlichen und naturschutzrechtlichen 

keine Verringerungen der maßgeblichen Abstände. Durch die geplante Errichtung einer 

Deponie DK I in 2 Teilabschnitten wird es keine Erhöhung der Verkehrslast geben, da die 

geplanten Mengen zur Deponie DK I die bereits bergrechtlich genehmigten Mengen an 

Erdaushub ersetzen.  

Eine Vorprüfung der aktuellen genehmigten und künftig geplanten Betriebsprozesse durch den 

Sachverständigen in einer „Worst Case“ Betrachtung hat ergeben, wie im Folgenden detailliert 

gezeigt wird, dass die tatsächlichen und berechneten Beurteilungspegel zu keiner 

Überschreitung der Immissionsrichtwerte führen. Daher wird nach TA Lärm 2017, Anlage A.2.1 

b) das überschlägige Prognoseverfahren (ÜP) angewandt. 

  

Die Berechnung für den Schalldruckpegel wurde mittels der folgenden Formeln vollzogen: 
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(1) 

 

(2) 

  

(3) 

 

(4)    LAeq(Sm) = LwAeq + DI + Ko - 20 Ig (sm) - 11 dB 

 

„A.2.4.3 Überschlägige Schallausbreitungsrechnung 

Für jede Schallquelle ist der Mittelungspegel LA,q(sm) am Immissionsort für ihre Einwirkzeit TE 

nach Gleichung (4) zu berechnen.“ 

(5)  

 

 

Darin bedeutet 

LWAeq - der mittlere A-bewertete Schallleistungspegel der Schallquelle 

DI - das Richtwirkungsmaß nach VDI 2714, Abschnitt 5.1, Bild 2 (nur bei 

Eigenabschirmung durch das Gebäude) 

Ko - das Raumwinkelmaß nach VDI 2714, Abschnitt 5.2, Tabelle 2 

sm - der Abstand des Immissionsortes in Meter vom Zentrum der Quelle. Wenn der 

Abstand des Immissionsortes vom Mittelpunkt der Anlage mehr als das Zweifache ihrer 

größten Ausdehnung beträgt, kann für alle Schallquellen einheitlich statt sm der 

Abstand des Immissionsortes vom Mittelpunkt der Anlage eingesetzt werden. 

Ls  - Schalldruckpegel am Immissionsort 

LA,q(sm)  - Mittelungspegel 

TE,k,j - Einwirkzeit 

Tj - Teilzeit 

Ds - das Abstandsmaß 

s0 - Bezugsabstand (=1 m) 

 

Die berechneten Beurteilungspegel wurden mit folgenden Immissionsrichtwerten verglichen 

𝑳𝑾𝒈𝒆𝒔
= 𝟏𝟎 ∗ 𝐥𝐨𝐠∑𝟏𝟎

𝑳𝒊
𝟏𝟎⁄

𝒏

𝒊=𝟏

 

𝑫𝒔 = 𝟐𝟎 ∗ 𝒍𝒈 (
𝒔𝒎

𝒔𝟎⁄ ) + 𝟖 [𝒅𝑩] 

𝑳𝒔 = 𝑳𝒘 −𝑫𝒔 
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Bearbeitung: Prof. Dr.-Ing. Martin Kirschbaum, Sachverständigenbüro für Bergbau – 

Aufbereitung, Steine und Erden, 07554 Korbußen; Stand: 13.02.2025 

Der Bearbeiter hat die vorgeschrieben Berechnungsverfahren regelkonform angewandt und 

die relevanten Immissionpunkte IP 1 bis 7 festgelegt. Zusätzlich wurden auch 

Immissionspunkte an Betriebsgrenzen Nord-West zur Ortslage Lösau und BAB 9 und Süden 

zur Ortslage Nellschütz berücksichtigt und zur Plausibilitätskontrolle verwendet. Neben den 

vorhandenen und geplanten Betriebsprozessen wurden auch sämtliche Verkehrs- und 

Transportprozesse, ebenso wie die Hintergrundbelastung der Bundesautobahn A 9 und den 

Nachbarbetrieb Lösau in die Berechnungen einbezogen. Um alle genehmigten und künftigen 

Betriebsprozesse berücksichtigen zu können, wurden die in Abbildung 7.2-2 aufgezeigten 

Varianten 1 bis 4 definiert und berechnet. 

Die detaillierten Basisdaten und Berechnungsergebnisse sind in den folgenden Abbildungen 

7.2-3 bis 7.2-11 und die Ergebnisse in Abbildung 7.2-2 zusammengestellt. 

 

7.2   Zusammenfassung und Ergebnisse 

Die Berechnungen der Beurteilungspegel nach TA Lärm 2017, Verfahren ÜP hat ergeben, 

dass diese an keinem der relevanten Immissionspunkte überschritten werden. (vgl. Abbildung 

7.2-1 und 7.2-2 dieser Anlage). Sämtliche Immissionsrichtwerte wurden an den 

Immissionsorten 1 bis 5 sowie den Betriebsgrenzen bereits zwischen 6 dB(A) und 13,35 dB 

(A) unterschritten. Eine besondere, aber die Grenzwerte einhaltende, Situation ergibt sich in 

Richtung der wesentlichen Verkehrsanbindung Richtung Lösau für die IP 6 (59,71dB(A)) und 

7 (56,88 dB(A)). Ohne Hintergrundbelastung durch die BAB A9 errechnen sich 

Beurteilungspegel von IP 6  46,35 dB(A) und IP 7  45,68 dB(A).  

 

 

Ausweisung

tags nachts

(dB/A) (dB/A)

Industriegebiete 70 70

Gewerbegebiete 65 50

Urbane Gebiete 63 45

Kern-, Dorf- und Mischgebiete 60 45

Allgemeine Wohngebiete, 

Kleinsiedlungsgebiete

55 40

Reine Wohngebiete 50 35

Kurgebiete, Krankenhäuser und 

Pflegeanstalten

45 35

nach TA Lärm

Immissionsrichtwert

Quelle U 49 zum Antrag auf Verlängerung RBP 
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7.3 Karte mit Lage der Emissionsquellen und Immissionspunkte  

 

 

Abbildung 7.3-1: Lage der Emissionsquellen und Immissionspunkte   

  

Quelle U 49 zum Antrag auf Verlängerung RBP 
Kiessandtagebau Nellschütz vom 28.02.2025
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Abbildung 7.3-2: Ergebnisse der Berechnungen Beurteilungspegel - 
Immissionspunkte 
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Abbildung 7.3-3: Berechnung Betriebsgrenze Süd EP/IP  

Maschinentechnik Lärmpegel - indikative Betrachtung - Basis  Überschlägige Prognose - indikative Betrachtung - Basis  Überschlägige Prognose (TA Lärm A.2.4)

Betriebsgrenze Süd   

Maschinenart DHHN2016

LWAeq Gerät Abstand zum 

EP Zentral

Dämpfung 

zum EP

LAeq(Sm) am 

EP/IP

Beurteilungszeit Umrechnung LAeq(Sm) am 

EP/IP -Bereich

Koordinatensystem ETRS89/UTM Zone 32 N [dB(A)] [m] [dB(A)] [dB(A)] Tj [h/d] [%] [dB(A)]

Lärmzone Aufbereitung H= 134 m 44,71

Radlader 2 Rückverladung 108,0 546 11 42,3 16,0 90,0 15.130,6

Nasswaschanlage stationär 103,0 568 11 36,9 16,0 95,0 4.666,9

Trockensiebanlage mobil 109,0 568 11 42,9 16,0 50,0 9.778,5 29.576,0

712.442,92 5.677.776,75

Landband Erweiterung West zu Aufbereitung H = 145 m 9,72

Bandanlage 2 - Beschickung Nassa. Neu Lage geändert 69,0 529 11 3,5 16,0 95,0 2,1

Landband Abbau West  - Anbindung neu 69,0 491 11 4,2 16,0 95,0 2,5

Landband Abbau West  - E Punkt Mitte neu 69,0 547 11 3,2 16,0 95,0 2,0

Landband Abbau West  - Überführung neu 69,0 615 11 2,2 16,0 95,0 1,6

Landband Abbau West  - Beschickung neu 69,0 717 11 0,9 16,0 95,0 1,2 9,4

712.252,25 5.677.644,63

Lärmzone Abbau/Verfüllung Süd H = < 144 m / 132 m 53,45

Radlader 1 o. Bagger Abbau neu 108,0 233 11 49,7 16,0 80,0 73.854,7

LKW Strecke 2 neu 108,0 233 11 49,7 16,0 80,0 73.854,7

Raupe Verfüllbetrieb neu 111,0 233 11 52,7 16,0 40,0 73.679,8 221.389,2

712.629,31 5.677.259,00

Lärmzone Abbau/Verfüllung West H = < 144 m / 132 m 53,45

Radlader 1 o. Bagger Abbau neu 108,0 233 11 49,7 16,0 80,0 73.854,7

LKW Strecke 1 neu 108,0 233 11 49,7 16,0 80,0 73.854,7

Raupe Verfüllbetrieb neu 111,0 233 11 52,7 16,0 40,0 73.679,8 221.389,2

 712.106,57 5.677.548,94

Lärmzone Recycling H = 134 m 50,13

Bauschuttrecycling (Brecher) Teilbetrieb Impuls + 3dB 115,0 662 8 50,6 10,0 80,0 91.490,1

Bauschuttrecycling (Sieb) Teilbetrieb 109,0 662 11 41,6 10,0 80,0 11.517,9 103.008,0

712.410,79 5.677.793,88

Lärmzone Deponie DK I (geplant) H = < 162 m   / 132 m 40,33

a) Raupe Deponiebetrieb DA A geplant H = < 154,44 m 111,0 862 11 41,3 11,0 40,0 5.383,3

a) LKW Strecke 3 geplant 712.474,21 5.678.231,61 108,0 862 11 38,3 11,0 80,0 5.396,0 10.779,3

oder 

b) Raupe Deponiebetrieb DA B geplant H = < 161,80 m 111,0 495 11 46,1 11,0 40,0 16.324,9

 b) LKW Strecke 4 geplant 712.106,57 5.677.548,94 108,0 495 11 43,1 11,0 80,0 16.363,6 32.688,5

Lärmzone Verkehr Nellschütz 20% H = 144 m 48,81

Ziel-/Quellverkehr Kieswerk und Deponie ca. 100 LKW / Tag, Betriebseinfahrt 84,9 426 11 21,3 16,0 90,0 122,3

Straße Hintergrund BAB A9 Lärmkarte 1111 11 48,8 16,0 100,0 75.857,8

75.980,1

IP 1 ca. 20 LKW / Tag 81,0 448 11 17,0 16,0 90,0 44,8 16,51

IP 2 ca. 20 LKW / Tag 81,0 549 11 15,2 16,0 90,0 29,8 14,74

IP 3 ca. 20 LKW / Tag 81,0 318 11 19,9 16,0 90,0 88,9 19,49

IP 4 ca. 20 LKW / Tag 81,0 182 11 24,8 16,0 90,0 271,3 24,33

IP 5 ca. 20 LKW / Tag 81,0 32 11 39,9 16,0 90,0 8.775,7 39,43

712.481,49 5.677.390,40

Lärmzone Verkehr Lösau 80% H = 140 m 48,80

Ziel-/Quellverkehr Kieswerk und Deponie ca. 100 LKW / Tag, Betriebseinfahrt 84,9 1090 11 13,2 16,0 90,0 18,7

Straße Hintergrund BAB A9 Lärmkarte 1114 11 48,8 16,0 100,0 75.857,8

75.876,4

IP 6 + Hintergrund BAB A9 ca. 80 LKW/Tag 87,3 332 11 25,8 16,0 90,0 344,9 48,82

IP 7 + Hintergrund BAB A9 ca. 80 LKW/Tag 87,3 15 11 52,7 16,0 90,0 168.943,3 53,89

712.481,49 5.677.390,40

Gesamt Worst Case Betriebsgrenze EP

Variante 1 Aufbereitung Landband Abbau West DK I - DA B Verkehr 55,56

Variante 2 Aufbereitung Landband Abbau West DK I - DA B Verkehr Recycling 56,65

Variante 3 Aufbereitung Abbau Süd DK I - DA B Verkehr 55,56

Variante 4 Aufbereitung Abbau Süd DK I - DA B Verkehr Recycling 56,65

𝑳 =

𝑳 =

𝑳 =

𝑳 =

Quelle U 49 zum Antrag auf Verlängerung RBP 
Kiessandtagebau Nellschütz vom 28.02.2025

Q112



Ergänzung des Antrags auf Planfeststellung 
Errichtung und Betrieb einer Deponie DK I  

nach § 35 Abs. 2 und 3 KrWG 
Nellschütz 

 

Seite 7 von 15 
 

 

Abbildung 7.3-4: Berechnung betriebsgrenze Nord-West EP/IP 

Maschinentechnik Lärmpegel - indikative Betrachtung - Basis  Überschlägige Prognose - indikative Betrachtung - Basis  Überschlägige Prognose (TA Lärm A.2.4)

Betriebsgrenze Nord-West   

Maschinenart

LWAeq Gerät Abstand zum 

EP Zentral

Dämpfung 

zum EP

LAeq(Sm) am 

EP/IP

Beurteilungszeit Umrechnung LAeq(Sm) am 

EP/IP -Bereich

[dB(A)] [m] [dB(A)] [dB(A)] Tj [h/d] [%] [dB(A)]

Lärmzone Aufbereitung H= 134 m 45,78

Radlader 2 Rückverladung 108,0 492 11 43,2 16,0 90,0 18.634,3

Nasswaschanlage stationär 103,0 492 11 38,2 16,0 95,0 6.220,0

Trockensiebanlage mobil 109,0 492 11 44,2 16,0 50,0 13.032,9 37.887,2

Landband Erweiterung West zu Aufbereitung H = 145 m 8,23

Bandanlage 2 - Beschickung Nassa. Neu Lage geändert 69,0 595 11 2,5 16,0 95,0 1,7

Landband Abbau West  - Anbindung neu 69,0 643 11 1,8 16,0 95,0 1,4

Landband Abbau West  - E Punkt Mitte neu 69,0 644 11 1,8 16,0 95,0 1,4

Landband Abbau West  - Überführung neu 69,0 739 11 0,6 16,0 95,0 1,1

Landband Abbau West  - Beschickung neu 69,0 790 11 0,0 16,0 95,0 1,0 6,6

Lärmzone Abbau/Verfüllung Süd H = < 144 m / 132 m 40,94

Radlader 1 o. Bagger Abbau neu 108,0 984 11 37,1 16,0 80,0 4.140,9

LKW Strecke 2 neu 108,0 984 11 37,1 16,0 80,0 4.140,9

Raupe Verfüllbetrieb neu 111,0 984 11 40,1 16,0 40,0 4.131,1 12.413,0

Lärmzone Abbau/Verfüllung West H = < 144 m / 132 m 43,31

Radlader 1 o. Bagger Abbau neu 108,0 749 11 39,5 16,0 80,0 7.147,0

LKW Strecke 1 neu 108,0 749 11 39,5 16,0 80,0 7.147,0

Raupe Verfüllbetrieb neu 111,0 749 11 42,5 16,0 40,0 7.130,1 21.424,2

Lärmzone Recycling H = 134 m 52,38

Bauschuttrecycling (Brecher) Teilbetrieb Impuls + 3dB 115,0 511 8 52,8 10,0 80,0 153.549,4

Bauschuttrecycling (Sieb) Teilbetrieb 109,0 511 11 43,8 10,0 80,0 19.330,7 172.880,1

Lärmzone Deponie DK I (geplant) H = < 162 m   / 132 m 63,47

a) Raupe Deponiebetrieb DA A geplant H = < 154,44 m 111,0 60 11 64,4 11,0 40,0 1.111.111,1

a) LKW Strecke 3 geplant 108,0 60 11 61,4 11,0 80,0 1.113.749,4 2.224.860,5

oder 

b) Raupe Deponiebetrieb DA B geplant H = < 161,80 m 111,0 746 11 42,5 11,0 40,0 7.187,6

 b) LKW Strecke 4 geplant 108,0 746 11 39,5 11,0 80,0 7.204,6 14.392,2

Lärmzone Verkehr Nellschütz 20% H = 144 m 48,80

Ziel-/Quellverkehr Kieswerk und Deponie ca. 100 LKW / Tag, Betriebseinfahrt 84,9 936 11 14,5 16,0 90,0 25,3

Straße Hintergrund BAB A9 Lärmkarte 153 11 48,8 16,0 100,0 75.857,8

75.883,1

IP 1 ca. 20 LKW / Tag 81,0 448 11 17,0 16,0 90,0 44,8 16,51

IP 2 ca. 20 LKW / Tag 81,0 549 11 15,2 16,0 90,0 29,8 14,74

IP 3 ca. 20 LKW / Tag 81,0 318 11 19,9 16,0 90,0 88,9 19,49

IP 4 ca. 20 LKW / Tag 81,0 182 11 24,8 16,0 90,0 271,3 24,33

IP 5 ca. 20 LKW / Tag 81,0 32 11 39,9 16,0 90,0 8.775,7 39,43

Lärmzone Verkehr Lösau 80% H = 140 m 60,00

Ziel-/Quellverkehr Kieswerk und Deponie ca. 100 LKW / Tag, Betriebseinfahrt 84,9 936 11 14,5 16,0 90,0 25,3

Straße Hintergrund BAB A9 Lärmkarte 153 11 60,0 16,0 100,0 1.000.000,0

1.000.025,3

IP 6 + Hintergrund BAB A9 ca. 80 LKW/Tag 87,3 332 11 25,8 16,0 90,0 344,9 60,00

IP 7 + Hintergrund BAB A9 ca. 80 LKW/Tag 87,3 15 11 52,7 16,0 90,0 168.943,3 60,68

Gesamt Worst Case Betrieb ohne BAB A9 Betriebsgrenze EP NW  

Variante 1 Aufbereitung Landband Abbau West DK I - DA A Verkehr 63,59

Variante 2 Aufbereitung Landband Abbau West DK I - DA A Verkehr Recycling 63,59

Variante 3 Aufbereitung Abbau Süd DK I - DA A Verkehr 63,57

Variante 4 Aufbereitung Abbau Süd DK I - DA A Verkehr Recycling 63,89

𝑳 =

𝑳 =

𝑳 =

𝑳 =
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Abbildung 7.3-5: Berechnung IP 1 

Maschinentechnik Lärmpegel - indikative Betrachtung - Basis  Überschlägige Prognose - indikative Betrachtung - Basis  Überschlägige Prognose (TA Lärm A.2.4)

Betriebsgrenze   

Maschinenart

LWAeq Gerät Abstand zum 

EP Teil

Dämpfung 

zum EP

LAeq(Sm) am 

EP/IP

Beurteilungszeit Umrechnung LAeq(Sm) am 

EP/IP -Bereich

[dB(A)] [m] [dB(A)] [dB(A)] Tj [h/d] [%] [dB(A)]

Lärmzone Aufbereitung H= 134 m 41,42

Radlader 2 Rückverladung 108,0 802 11 38,9 16,0 90,0 7.012,8

Nasswaschanlage stationär 103,0 824 11 33,7 16,0 95,0 2.217,5

Trockensiebanlage mobil 109,0 824 11 39,7 16,0 50,0 4.646,4 13.876,8

Landband Erweiterung West zu Aufbereitung H = 145 m 6,43

Bandanlage 2 - Beschickung Nassa. Neu Lage geändert 69,0 785 11 0,1 16,0 95,0 1,0

Landband Abbau West  - Anbindung neu 69,0 747 11 0,5 16,0 95,0 1,1

Landband Abbau West  - E Punkt Mitte neu 69,0 803 11 -0,1 16,0 95,0 0,9

Landband Abbau West  - Überführung neu 69,0 871 11 -0,8 16,0 95,0 0,8

Landband Abbau West  - Beschickung neu 69,0 973 11 -1,8 16,0 95,0 0,6 4,4

Lärmzone Abbau/Verfüllung Süd H = < 144 m / 132 m 47,01

Radlader 1 o. Bagger Abbau neu 108,0 489 11 43,2 16,0 80,0 16.767,7

LKW Strecke 2 neu 108,0 489 11 43,2 16,0 80,0 16.767,7

Raupe Verfüllbetrieb neu 111,0 489 11 46,2 16,0 40,0 16.727,9 50.263,2

Lärmzone Abbau/Verfüllung West H = < 144 m / 132 m 47,01

Radlader 1 o. Bagger Abbau neu 108,0 489 11 43,2 16,0 80,0 16.767,7

LKW Strecke 1 neu 108,0 489 11 43,2 16,0 80,0 16.767,7

Raupe Verfüllbetrieb neu 111,0 489 11 46,2 16,0 40,0 16.727,9 50.263,2

Lärmzone Recycling H = 134 m 47,29

Bauschuttrecycling (Brecher) Teilbetrieb Impuls + 3dB 115,0 918 8 47,7 10,0 80,0 47.577,8

Bauschuttrecycling (Sieb) Teilbetrieb 109,0 918 11 38,7 10,0 80,0 5.989,7 53.567,5

Lärmzone Deponie DK I (geplant) H = < 162 m   / 132 m 36,64

a) Raupe Deponiebetrieb DA A geplant H = < 154,44 m 111,0 1318 11 37,6 11,0 40,0 2.302,7

a) LKW Strecke 3 geplant 108,0 1318 11 34,6 11,0 80,0 2.308,1 4.610,8

oder  

b) Raupe Deponiebetrieb DA B geplant H = < 161,80 m 111,0 489 11 46,2 11,0 40,0 16.727,9

 b) LKW Strecke 4 geplant 108,0 489 11 43,2 11,0 80,0 16.767,7 33.495,6

Lärmzone Verkehr Nellschütz 20% H = 144 m 48,80

Ziel-/Quellverkehr Kieswerk und Deponie ca. 100 LKW / Tag, Betriebseinfahrt 84,9 682 11 17,2 16,0 90,0 47,7

Straße Hintergrund BAB A9 Lärmkarte 1367 11 48,8 16,0 100,0 75.857,8

75.905,5

IP 1 ca. 20 LKW / Tag 81,0 448 11 17,0 16,0 90,0 44,8 16,51

IP 2 ca. 20 LKW / Tag 81,0 549 11 15,2 16,0 90,0 29,8 14,74

IP 3 ca. 20 LKW / Tag 81,0 318 11 19,9 16,0 90,0 88,9 19,49

IP 4 ca. 20 LKW / Tag 81,0 182 11 24,8 16,0 90,0 271,3 24,33

IP 5 ca. 20 LKW / Tag 81,0 32 11 39,9 16,0 90,0 8.775,7 39,43

Lärmzone Verkehr Lösau 80% H = 140 m 48,80

Ziel-/Quellverkehr Kieswerk und Deponie ca. 100 LKW / Tag, Betriebseinfahrt 84,9 1090 11 13,2 16,0 90,0 18,7

Straße Hintergrund BAB A9 Lärmkarte 1114 11 48,8 16,0 100,0 75.857,8

75.876,4

IP 6 + Hintergrund BAB A9 ca. 80 LKW/Tag 87,3 332 11 25,8 16,0 90,0 344,9 48,82

IP 7 + Hintergrund BAB A9 ca. 80 LKW/Tag 87,3 15 11 52,7 16,0 90,0 168.943,3 53,89

Gesamt Worst Case IP 1

Variante 1 Aufbereitung Landband Abbau West DK I - DA B Verkehr 52,40

Variante 2 Aufbereitung Landband Abbau West DK I - DA B Verkehr Recycling 53,56

Variante 3 Aufbereitung Abbau Süd DK I - DA B Verkehr 51,60

Variante 4 Aufbereitung Abbau Süd DK I - DA B Verkehr Recycling 53,56

𝑳 =

𝑳 =

𝑳 =

𝑳 =
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Abbildung 7.3-6: Berechnung IP 2 

Maschinentechnik Lärmpegel - indikative Betrachtung - Basis  Überschlägige Prognose - indikative Betrachtung - Basis  Überschlägige Prognose (TA Lärm A.2.4)

Betriebsgrenze   

Maschinenart

LWAeq Gerät Abstand zum 

EP Teil

Dämpfung 

zum EP

LAeq(Sm) am 

EP/IP

Beurteilungszeit Umrechnung LAeq(Sm) am 

EP/IP -Bereich

[dB(A)] [m] [dB(A)] [dB(A)] Tj [h/d] [%] [dB(A)]

Lärmzone Aufbereitung H= 134 m 40,94

Radlader 2 Rückverladung 108,0 848 11 38,4 16,0 90,0 6.272,6

Nasswaschanlage stationär 103,0 870 11 33,2 16,0 95,0 1.989,2

Trockensiebanlage mobil 109,0 870 11 39,2 16,0 50,0 4.168,0 12.429,9

Landband Erweiterung West zu Aufbereitung H = 145 m 5,96

Bandanlage 2 - Beschickung Nassa. Neu Lage geändert 69,0 831 11 -0,4 16,0 95,0 0,9

Landband Abbau West  - Anbindung neu 69,0 793 11 0,0 16,0 95,0 1,0

Landband Abbau West  - E Punkt Mitte neu 69,0 849 11 -0,6 16,0 95,0 0,8

Landband Abbau West  - Überführung neu 69,0 917 11 -1,2 16,0 95,0 0,7

Landband Abbau West  - Beschickung neu 69,0 1019 11 -2,2 16,0 95,0 0,6 3,9

Lärmzone Abbau/Verfüllung Süd H = < 144 m / 132 m 46,23

Radlader 1 o. Bagger Abbau neu 108,0 535 11 42,4 16,0 80,0 14.008,2

LKW Strecke 2 neu 108,0 535 11 42,4 16,0 80,0 14.008,2

Raupe Verfüllbetrieb neu 111,0 535 11 45,4 16,0 40,0 13.975,0 41.991,4

Lärmzone Abbau/Verfüllung West H = < 144 m / 132 m 46,23

Radlader 1 o. Bagger Abbau neu 108,0 535 11 42,4 16,0 80,0 14.008,2

LKW Strecke 1 neu 108,0 535 11 42,4 16,0 80,0 14.008,2

Raupe Verfüllbetrieb neu 111,0 535 11 45,4 16,0 40,0 13.975,0 41.991,4

Lärmzone Recycling H = 134 m 46,86

Bauschuttrecycling (Brecher) Teilbetrieb Impuls + 3dB 115,0 964 8 47,3 10,0 80,0 43.145,5

Bauschuttrecycling (Sieb) Teilbetrieb 109,0 964 11 38,3 10,0 80,0 5.431,7 48.577,2

Lärmzone Deponie DK I (geplant) H = < 162 m   / 132 m 36,34

a) Raupe Deponiebetrieb DA A geplant H = < 154,44 m 111,0 1364 11 37,3 11,0 40,0 2.150,0

a) LKW Strecke 3 geplant 108,0 1364 11 34,3 11,0 80,0 2.155,1 4.305,0

oder  

b) Raupe Deponiebetrieb DA B geplant H = < 161,80 m 111,0 535 11 45,4 11,0 40,0 13.975,0

 b) LKW Strecke 4 geplant 108,0 535 11 42,4 11,0 80,0 14.008,2 27.983,2

Lärmzone Verkehr Nellschütz 20% H = 144 m 48,80

Ziel-/Quellverkehr Kieswerk und Deponie ca. 100 LKW / Tag, Betriebseinfahrt 84,9 728 11 16,7 16,0 90,0 41,9

Straße Hintergrund BAB A9 Lärmkarte 1413 11 48,8 16,0 100,0 75.857,8

75.899,6

IP 1 ca. 20 LKW / Tag 81,0 448 11 17,0 16,0 90,0 44,8 16,51

IP 2 ca. 20 LKW / Tag 81,0 549 11 15,2 16,0 90,0 29,8 14,74

IP 3 ca. 20 LKW / Tag 81,0 318 11 19,9 16,0 90,0 88,9 19,49

IP 4 ca. 20 LKW / Tag 81,0 182 11 24,8 16,0 90,0 271,3 24,33

IP 5 ca. 20 LKW / Tag 81,0 32 11 39,9 16,0 90,0 8.775,7 39,43

Lärmzone Verkehr Lösau 80% H = 140 m 48,80

Ziel-/Quellverkehr Kieswerk und Deponie ca. 100 LKW / Tag, Betriebseinfahrt 84,9 1090 11 13,2 16,0 90,0 18,7

Straße Hintergrund BAB A9 Lärmkarte 1114 11 48,8 16,0 100,0 75.857,8

75.876,4

IP 6 + Hintergrund BAB A9 ca. 80 LKW/Tag 87,3 332 11 25,8 16,0 90,0 344,9 48,82

IP 7 + Hintergrund BAB A9 ca. 80 LKW/Tag 87,3 15 11 52,7 16,0 90,0 168.943,3 53,89

Gesamt Worst Case IP 2

Variante 1 Aufbereitung Landband Abbau West DK I - DA B Verkehr 52,00

Variante 2 Aufbereitung Landband Abbau West DK I - DA B Verkehr Recycling 53,16

Variante 3 Aufbereitung Abbau Süd DK I - DA B Verkehr 51,29

Variante 4 Aufbereitung Abbau Süd DK I - DA B Verkehr Recycling 53,16

𝑳 =

𝑳 =

𝑳 =

𝑳 =
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Abbildung 7.3-7: Berechnung IP 3 

Maschinentechnik Lärmpegel - indikative Betrachtung - Basis  Überschlägige Prognose - indikative Betrachtung - Basis  Überschlägige Prognose (TA Lärm A.2.4)

Betriebsgrenze   

Maschinenart

LWAeq Gerät Abstand zum 

EP Teil

Dämpfung 

zum EP

LAeq(Sm) am 

EP/IP

Beurteilungszeit Umrechnung LAeq(Sm) am 

EP/IP -Bereich

[dB(A)] [m] [dB(A)] [dB(A)] Tj [h/d] [%] [dB(A)]

Lärmzone Aufbereitung H= 134 m 41,94

Radlader 2 Rückverladung 108,0 755 11 39,4 16,0 90,0 7.913,1

Nasswaschanlage stationär 103,0 777 11 34,2 16,0 95,0 2.493,9

Trockensiebanlage mobil 109,0 777 11 40,2 16,0 50,0 5.225,5 15.632,6

Landband Erweiterung West zu Aufbereitung H = 145 m 6,95

Bandanlage 2 - Beschickung Nassa. Neu Lage geändert 69,0 738 11 0,6 16,0 95,0 1,1

Landband Abbau West  - Anbindung neu 69,0 700 11 1,1 16,0 95,0 1,2

Landband Abbau West  - E Punkt Mitte neu 69,0 756 11 0,4 16,0 95,0 1,0

Landband Abbau West  - Überführung neu 69,0 824 11 -0,3 16,0 95,0 0,9

Landband Abbau West  - Beschickung neu 69,0 926 11 -1,3 16,0 95,0 0,7 5,0

Lärmzone Abbau/Verfüllung Süd H = < 144 m / 132 m 47,89

Radlader 1 o. Bagger Abbau neu 108,0 442 11 44,1 16,0 80,0 20.523,2

LKW Strecke 2 neu 108,0 442 11 44,1 16,0 80,0 20.523,2

Raupe Verfüllbetrieb neu 111,0 442 11 47,1 16,0 40,0 20.474,6 61.521,0

Lärmzone Abbau/Verfüllung West H = < 144 m / 132 m 47,89

Radlader 1 o. Bagger Abbau neu 108,0 442 11 44,1 16,0 80,0 20.523,2

LKW Strecke 1 neu 108,0 442 11 44,1 16,0 80,0 20.523,2

Raupe Verfüllbetrieb neu 111,0 442 11 47,1 16,0 40,0 20.474,6 61.521,0

Lärmzone Recycling H = 134 m 47,75

Bauschuttrecycling (Brecher) Teilbetrieb Impuls + 3dB 115,0 871 8 48,2 10,0 80,0 52.851,1

Bauschuttrecycling (Sieb) Teilbetrieb 109,0 871 11 39,2 10,0 80,0 6.653,6 59.504,6

Lärmzone Deponie DK I (geplant) H = < 162 m   / 132 m 36,95

a) Raupe Deponiebetrieb DA A geplant H = < 154,44 m 111,0 1271 11 37,9 11,0 40,0 2.476,1

a) LKW Strecke 3 geplant 108,0 1271 11 34,9 11,0 80,0 2.482,0 4.958,1

oder  

b) Raupe Deponiebetrieb DA B geplant H = < 161,80 m 111,0 442 11 47,1 11,0 40,0 20.474,6

 b) LKW Strecke 4 geplant 108,0 442 11 44,1 11,0 80,0 20.523,2 40.997,8

Lärmzone Verkehr Nellschütz 20% H = 144 m 48,80

Ziel-/Quellverkehr Kieswerk und Deponie ca. 100 LKW / Tag, Betriebseinfahrt 84,9 635 11 17,9 16,0 90,0 55,0

Straße Hintergrund BAB A9 Lärmkarte 1320 11 48,8 16,0 100,0 75.857,8

75.912,8

IP 1 ca. 20 LKW / Tag 81,0 448 11 17,0 16,0 90,0 44,8 16,51

IP 2 ca. 20 LKW / Tag 81,0 549 11 15,2 16,0 90,0 29,8 14,74

IP 3 ca. 20 LKW / Tag 81,0 318 11 19,9 16,0 90,0 88,9 19,49

IP 4 ca. 20 LKW / Tag 81,0 182 11 24,8 16,0 90,0 271,3 24,33

IP 5 ca. 20 LKW / Tag 81,0 32 11 39,9 16,0 90,0 8.775,7 39,43

Lärmzone Verkehr Lösau 80% H = 140 m 48,80

Ziel-/Quellverkehr Kieswerk und Deponie ca. 100 LKW / Tag, Betriebseinfahrt 84,9 1090 11 13,2 16,0 90,0 18,7

Straße Hintergrund BAB A9 Lärmkarte 1114 11 48,8 16,0 100,0 75.857,8

75.876,4

IP 6 + Hintergrund BAB A9 ca. 80 LKW/Tag 87,3 332 11 25,8 16,0 90,0 344,9 48,82

IP 7 + Hintergrund BAB A9 ca. 80 LKW/Tag 87,3 15 11 52,7 16,0 90,0 168.943,3 53,89

Gesamt Worst Case IP 3

Variante 1 Aufbereitung Landband Abbau West DK I - DA B Verkehr 52,88

Variante 2 Aufbereitung Landband Abbau West DK I - DA B Verkehr Recycling 54,04

Variante 3 Aufbereitung Abbau Süd DK I - DA B Verkehr 51,99

Variante 4 Aufbereitung Abbau Süd DK I - DA B Verkehr Recycling 54,04

𝑳 =

𝑳 =

𝑳 =

𝑳 =

Quelle U 49 zum Antrag auf Verlängerung RBP 
Kiessandtagebau Nellschütz vom 28.02.2025

Q116



Ergänzung des Antrags auf Planfeststellung 
Errichtung und Betrieb einer Deponie DK I  

nach § 35 Abs. 2 und 3 KrWG 
Nellschütz 

 

Seite 11 von 15 
 

 

Abbildung 7.3-8: Berechnung IP 4 

Maschinentechnik Lärmpegel - indikative Betrachtung - Basis  Überschlägige Prognose - indikative Betrachtung - Basis  Überschlägige Prognose (TA Lärm A.2.4)

Betriebsgrenze   

Maschinenart

LWAeq Gerät Abstand zum 

EP Teil

Dämpfung 

zum EP

LAeq(Sm) am 

EP/IP

Beurteilungszeit Umrechnung LAeq(Sm) am 

EP/IP -Bereich

[dB(A)] [m] [dB(A)] [dB(A)] Tj [h/d] [%] [dB(A)]

Lärmzone Aufbereitung H= 134 m 41,44

Radlader 2 Rückverladung 108,0 800 11 38,9 16,0 90,0 7.047,9

Nasswaschanlage stationär 103,0 822 11 33,7 16,0 95,0 2.228,3

Trockensiebanlage mobil 109,0 822 11 39,7 16,0 50,0 4.669,0 13.945,3

Landband Erweiterung West zu Aufbereitung H = 145 m 6,46

Bandanlage 2 - Beschickung Nassa. Neu Lage geändert 69,0 783 11 0,1 16,0 95,0 1,0

Landband Abbau West  - Anbindung neu 69,0 745 11 0,6 16,0 95,0 1,1

Landband Abbau West  - E Punkt Mitte neu 69,0 801 11 -0,1 16,0 95,0 0,9

Landband Abbau West  - Überführung neu 69,0 869 11 -0,8 16,0 95,0 0,8

Landband Abbau West  - Beschickung neu 69,0 971 11 -1,7 16,0 95,0 0,6 4,4

Lärmzone Abbau/Verfüllung Süd H = < 144 m / 132 m 47,05

Radlader 1 o. Bagger Abbau neu 108,0 487 11 43,2 16,0 80,0 16.905,7

LKW Strecke 2 neu 108,0 487 11 43,2 16,0 80,0 16.905,7

Raupe Verfüllbetrieb neu 111,0 487 11 46,2 16,0 40,0 16.865,6 50.676,9

Lärmzone Abbau/Verfüllung West H = < 144 m / 132 m 47,05

Radlader 1 o. Bagger Abbau neu 108,0 487 11 43,2 16,0 80,0 16.905,7

LKW Strecke 1 neu 108,0 487 11 43,2 16,0 80,0 16.905,7

Raupe Verfüllbetrieb neu 111,0 487 11 46,2 16,0 40,0 16.865,6 50.676,9

Lärmzone Recycling H = 134 m 47,31

Bauschuttrecycling (Brecher) Teilbetrieb Impuls + 3dB 115,0 916 8 47,8 10,0 80,0 47.785,8

Bauschuttrecycling (Sieb) Teilbetrieb 109,0 916 11 38,8 10,0 80,0 6.015,9 53.801,7

Lärmzone Deponie DK I (geplant) H = < 162 m   / 132 m 36,65

a) Raupe Deponiebetrieb DA A geplant H = < 154,44 m 111,0 1316 11 37,6 11,0 40,0 2.309,7

a) LKW Strecke 3 geplant 108,0 1316 11 34,6 11,0 80,0 2.315,1 4.624,8

oder  

b) Raupe Deponiebetrieb DA B geplant H = < 161,80 m 111,0 487 11 46,2 11,0 40,0 16.865,6

 b) LKW Strecke 4 geplant 108,0 487 11 43,2 11,0 80,0 16.905,7 33.771,3

Lärmzone Verkehr Nellschütz 20% H = 144 m 48,80

Ziel-/Quellverkehr Kieswerk und Deponie ca. 100 LKW / Tag, Betriebseinfahrt 84,9 680 11 17,3 16,0 90,0 48,0

Straße Hintergrund BAB A9 Lärmkarte 1365 11 48,8 16,0 100,0 75.857,8

75.905,8

IP 1 ca. 20 LKW / Tag 81,0 448 11 17,0 16,0 90,0 44,8 16,51

IP 2 ca. 20 LKW / Tag 81,0 549 11 15,2 16,0 90,0 29,8 14,74

IP 3 ca. 20 LKW / Tag 81,0 318 11 19,9 16,0 90,0 88,9 19,49

IP 4 ca. 20 LKW / Tag 81,0 182 11 24,8 16,0 90,0 271,3 24,33

IP 5 ca. 20 LKW / Tag 81,0 32 11 39,9 16,0 90,0 8.775,7 39,43

Lärmzone Verkehr Lösau 80% H = 140 m 48,80

Ziel-/Quellverkehr Kieswerk und Deponie ca. 100 LKW / Tag, Betriebseinfahrt 84,9 1090 11 13,2 16,0 90,0 18,7

Straße Hintergrund BAB A9 Lärmkarte 1114 11 48,8 16,0 100,0 75.857,8

75.876,4

IP 6 + Hintergrund BAB A9 ca. 80 LKW/Tag 87,3 332 11 25,8 16,0 90,0 344,9 48,82

IP 7 + Hintergrund BAB A9 ca. 80 LKW/Tag 87,3 15 11 52,7 16,0 90,0 168.943,3 53,89

Gesamt Worst Case IP 4

Variante 1 Aufbereitung Landband Abbau West DK I - DA B Verkehr 52,42

Variante 2 Aufbereitung Landband Abbau West DK I - DA B Verkehr Recycling 53,59

Variante 3 Aufbereitung Abbau Süd DK I - DA B Verkehr 51,63

Variante 4 Aufbereitung Abbau Süd DK I - DA B Verkehr Recycling 53,59

𝑳 =

𝑳 =

𝑳 =

𝑳 =

Quelle U 49 zum Antrag auf Verlängerung RBP 
Kiessandtagebau Nellschütz vom 28.02.2025
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Abbildung 7.3-9: Berechnung IP 5 

Maschinentechnik Lärmpegel - indikative Betrachtung - Basis  Überschlägige Prognose - indikative Betrachtung - Basis  Überschlägige Prognose (TA Lärm A.2.4)

Betriebsgrenze   

Maschinenart

LWAeq Gerät Abstand zum 

EP Teil

Dämpfung 

zum EP

LAeq(Sm) am 

EP/IP

Beurteilungszeit Umrechnung LAeq(Sm) am 

EP/IP -Bereich

[dB(A)] [m] [dB(A)] [dB(A)] Tj [h/d] [%] [dB(A)]

Lärmzone Aufbereitung H= 134 m 39,86

Radlader 2 Rückverladung 108,0 962 11 37,3 16,0 90,0 4.874,1

Nasswaschanlage stationär 103,0 984 11 32,1 16,0 95,0 1.555,0

Trockensiebanlage mobil 109,0 984 11 38,1 16,0 50,0 3.258,2 9.687,3

Landband Erweiterung West zu Aufbereitung H = 145 m 4,88

Bandanlage 2 - Beschickung Nassa. Neu Lage geändert 69,0 945 11 -1,5 16,0 95,0 0,7

Landband Abbau West  - Anbindung neu 69,0 907 11 -1,2 16,0 95,0 0,7

Landband Abbau West  - E Punkt Mitte neu 69,0 963 11 -1,7 16,0 95,0 0,6

Landband Abbau West  - Überführung neu 69,0 1031 11 -2,3 16,0 95,0 0,6

Landband Abbau West  - Beschickung neu 69,0 1133 11 -3,1 16,0 95,0 0,5 3,1

Lärmzone Abbau/Verfüllung Süd H = < 144 m / 132 m 44,55

Radlader 1 o. Bagger Abbau neu 108,0 649 11 40,8 16,0 80,0 9.519,2

LKW Strecke 2 neu 108,0 649 11 40,8 16,0 80,0 9.519,2

Raupe Verfüllbetrieb neu 111,0 649 11 43,8 16,0 40,0 9.496,7 28.535,1

Lärmzone Abbau/Verfüllung West H = < 144 m / 132 m 44,55

Radlader 1 o. Bagger Abbau neu 108,0 649 11 40,8 16,0 80,0 9.519,2

LKW Strecke 1 neu 108,0 649 11 40,8 16,0 80,0 9.519,2

Raupe Verfüllbetrieb neu 111,0 649 11 43,8 16,0 40,0 9.496,7 28.535,1

Lärmzone Recycling H = 134 m 45,89

Bauschuttrecycling (Brecher) Teilbetrieb Impuls + 3dB 115,0 1078 8 46,3 10,0 80,0 34.502,7

Bauschuttrecycling (Sieb) Teilbetrieb 109,0 1078 11 37,3 10,0 80,0 4.343,6 38.846,3

Lärmzone Deponie DK I (geplant) H = < 162 m   / 132 m 35,64

a) Raupe Deponiebetrieb DA A geplant H = < 154,44 m 111,0 1478 11 36,6 11,0 40,0 1.831,1

a) LKW Strecke 3 geplant 108,0 1478 11 33,6 11,0 80,0 1.835,4 3.666,5

oder  

b) Raupe Deponiebetrieb DA B geplant H = < 161,80 m 111,0 649 11 43,8 11,0 40,0 9.496,7

 b) LKW Strecke 4 geplant 108,0 649 11 40,8 11,0 80,0 9.519,2 19.015,9

Lärmzone Verkehr Nellschütz 20% H = 144 m 48,80

Ziel-/Quellverkehr Kieswerk und Deponie ca. 100 LKW / Tag, Betriebseinfahrt 84,9 842 11 15,4 16,0 90,0 31,3

Straße Hintergrund BAB A9 Lärmkarte 1527 11 48,8 16,0 100,0 75.857,8

75.889,1

IP 1 ca. 20 LKW / Tag 81,0 448 11 17,0 16,0 90,0 44,8 16,51

IP 2 ca. 20 LKW / Tag 81,0 549 11 15,2 16,0 90,0 29,8 14,74

IP 3 ca. 20 LKW / Tag 81,0 318 11 19,9 16,0 90,0 88,9 19,49

IP 4 ca. 20 LKW / Tag 81,0 182 11 24,8 16,0 90,0 271,3 24,33

IP 5 ca. 20 LKW / Tag 81,0 32 11 39,9 16,0 90,0 8.775,7 39,43

Lärmzone Verkehr Lösau 80% H = 140 m 48,80

Ziel-/Quellverkehr Kieswerk und Deponie ca. 100 LKW / Tag, Betriebseinfahrt 84,9 1090 11 13,2 16,0 90,0 18,7

Straße Hintergrund BAB A9 Lärmkarte 1114 11 48,8 16,0 100,0 75.857,8

75.876,4

IP 6 + Hintergrund BAB A9 ca. 80 LKW/Tag 87,3 332 11 25,8 16,0 90,0 344,9 48,82

IP 7 + Hintergrund BAB A9 ca. 80 LKW/Tag 87,3 15 11 52,7 16,0 90,0 168.943,3 53,89

Gesamt Worst Case IP 1

Variante 1 Aufbereitung Landband Abbau West DK I - DA B Verkehr 51,52

Variante 2 Aufbereitung Landband Abbau West DK I - DA B Verkehr Recycling 52,57

Variante 3 Aufbereitung Abbau Süd DK I - DA B Verkehr 51,02

Variante 4 Aufbereitung Abbau Süd DK I - DA B Verkehr Recycling 52,57

𝑳 =

𝑳 =

𝑳 =

𝑳 =

Quelle U 49 zum Antrag auf Verlängerung RBP 
Kiessandtagebau Nellschütz vom 28.02.2025
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Abbildung 7.3-10: Berechnung IP 6 

Maschinentechnik Lärmpegel - indikative Betrachtung - Basis  Überschlägige Prognose - indikative Betrachtung - Basis  Überschlägige Prognose (TA Lärm A.2.4)

Betriebsgrenze Nord-West IP 6   

Maschinenart

LWAeq Gerät Abstand zum 

EP Zentral

Dämpfung 

zum EP

LAeq(Sm) am 

EP/IP

Beurteilungszeit Umrechnung LAeq(Sm) am 

EP/IP -Bereich

[dB(A)] [m] [dB(A)] [dB(A)] Tj [h/d] [%] [dB(A)]

Lärmzone Aufbereitung H= 134 m 36,99

Radlader 2 Rückverladung 108,0 1355 11 34,4 16,0 90,0 2.456,8

Nasswaschanlage stationär 103,0 1355 11 29,4 16,0 95,0 820,1

Trockensiebanlage mobil 109,0 1355 11 35,4 16,0 50,0 1.718,3 4.995,1

Landband Erweiterung West zu Aufbereitung H = 145 m 1,01

Bandanlage 2 - Beschickung Nassa. Neu Lage geändert 69,0 1458 11 -5,3 16,0 95,0 0,3

Landband Abbau West  - Anbindung neu 69,0 1506 11 -5,6 16,0 95,0 0,3

Landband Abbau West  - E Punkt Mitte neu 69,0 1507 11 -5,6 16,0 95,0 0,3

Landband Abbau West  - Überführung neu 69,0 1602 11 -6,1 16,0 95,0 0,2

Landband Abbau West  - Beschickung neu 69,0 1653 11 -6,4 16,0 95,0 0,2 1,3

Lärmzone Abbau/Verfüllung Süd H = < 144 m / 132 m 35,47

Radlader 1 o. Bagger Abbau neu 108,0 1847 11 31,7 16,0 80,0 1.175,3

LKW Strecke 2 neu 108,0 1847 11 31,7 16,0 80,0 1.175,3

Raupe Verfüllbetrieb neu 111,0 1847 11 34,7 16,0 40,0 1.172,5 3.523,2

Lärmzone Abbau/Verfüllung West H = < 144 m / 132 m 36,65

Radlader 1 o. Bagger Abbau neu 108,0 1612 11 32,9 16,0 80,0 1.543,0

LKW Strecke 1 neu 108,0 1612 11 32,9 16,0 80,0 1.543,0

Raupe Verfüllbetrieb neu 111,0 1612 11 35,9 16,0 40,0 1.539,3 4.625,3

Lärmzone Recycling H = 134 m 43,79

Bauschuttrecycling (Brecher) Teilbetrieb Impuls + 3dB 115,0 1374 8 44,2 10,0 80,0 21.238,1

Bauschuttrecycling (Sieb) Teilbetrieb 109,0 1374 11 35,2 10,0 80,0 2.673,7 23.911,9

Lärmzone Deponie DK I (geplant) H = < 162 m   / 132 m 39,83

a) Raupe Deponiebetrieb DA A geplant H = < 154,44 m 111,0 913 11 40,8 11,0 40,0 4.798,6

a) LKW Strecke 3 geplant 108,0 913 11 37,8 11,0 80,0 4.810,0 9.608,7

oder 863

b) Raupe Deponiebetrieb DA B geplant H = < 161,80 m 111,0 1609 11 35,9 11,0 40,0 1.545,1

 b) LKW Strecke 4 geplant 108,0 1609 11 32,9 11,0 80,0 1.548,7 3.093,8

Lärmzone Verkehr Nellschütz 20% H = 144 m 48,80

Ziel-/Quellverkehr Kieswerk und Deponie ca. 100 LKW / Tag, Betriebseinfahrt 84,9 1799 11 8,8 16,0 90,0 6,9

Straße Hintergrund BAB A9 Lärmkarte 650 11 48,8 16,0 100,0 75.857,8

75.864,6

IP 1 ca. 20 LKW / Tag 81,0 448 11 17,0 16,0 90,0 44,8 16,51

IP 2 ca. 20 LKW / Tag 81,0 549 11 15,2 16,0 90,0 29,8 14,74

IP 3 ca. 20 LKW / Tag 81,0 318 11 19,9 16,0 90,0 88,9 19,49

IP 4 ca. 20 LKW / Tag 81,0 182 11 24,8 16,0 90,0 271,3 24,33

IP 5 ca. 20 LKW / Tag 81,0 32 11 39,9 16,0 90,0 8.775,7 39,43

Lärmzone Verkehr Lösau 80% H = 140 m 59,50

Ziel-/Quellverkehr Kieswerk und Deponie ca. 100 LKW / Tag, Betriebseinfahrt 84,9 1799 11 8,8 16,0 90,0 6,9

Straße Hintergrund BAB A9 Lärmkarte 650 11 59,5 16,0 100,0 891.250,9

891.257,8

IP 6 Fahrzeugverkehr Nellschütz ca. 80 LKW/Tag 87,3 332 11 25,8 16,0 90,0 344,9 59,50

IP 7 Fahrzeugverkehr Nellschütz ca. 80 LKW/Tag 87,3 15 11 52,7 16,0 90,0 168.943,3 60,25

Gesamt Worst Case Betrieb ohne BAB A9 Betriebsgrenze EP NW IP 6

Variante 1 Aufbereitung Landband Abbau West DK I - DA A Verkehr 42,84

Variante 2 Aufbereitung Landband Abbau West DK I - DA A Verkehr Recycling 46,35

Variante 3 Aufbereitung Abbau Süd DK I - DA A Verkehr 42,58

Variante 4 Aufbereitung Abbau Süd DK I - DA A Verkehr Recycling 46,24

IP 6 + Hintergrund BAB A9 + LKW ca. 80 LKW/Tag Gesamt 59,71

𝑳 =

𝑳 =

𝑳 =

𝑳 =𝑳 =

𝑳 =

Quelle U 49 zum Antrag auf Verlängerung RBP 
Kiessandtagebau Nellschütz vom 28.02.2025
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Abbildung 7.3-11: Berechnung IP 7 

Maschinentechnik Lärmpegel - indikative Betrachtung - Basis  Überschlägige Prognose - indikative Betrachtung - Basis  Überschlägige Prognose (TA Lärm A.2.4)

Betriebsgrenze Nord-West IP 7   

Maschinenart

LWAeq Gerät Abstand zum 

EP Zentral

Dämpfung 

zum EP

LAeq(Sm) am 

EP/IP

Beurteilungszeit Umrechnung LAeq(Sm) am 

EP/IP -Bereich

[dB(A)] [m] [dB(A)] [dB(A)] Tj [h/d] [%] [dB(A)]

Lärmzone Aufbereitung H= 134 m 36,36

Radlader 2 Rückverladung 108,0 1456 11 33,7 16,0 90,0 2.127,7

Nasswaschanlage stationär 103,0 1456 11 28,7 16,0 95,0 710,2

Trockensiebanlage mobil 109,0 1456 11 34,7 16,0 50,0 1.488,2 4.326,1

Landband Erweiterung West zu Aufbereitung H = 145 m 0,46

Bandanlage 2 - Beschickung Nassa. Neu Lage geändert 69,0 1559 11 -5,9 16,0 95,0 0,2

Landband Abbau West  - Anbindung neu 69,0 1607 11 -6,1 16,0 95,0 0,2

Landband Abbau West  - E Punkt Mitte neu 69,0 1608 11 -6,1 16,0 95,0 0,2

Landband Abbau West  - Überführung neu 69,0 1703 11 -6,6 16,0 95,0 0,2

Landband Abbau West  - Beschickung neu 69,0 1754 11 -6,9 16,0 95,0 0,2 1,1

Lärmzone Abbau/Verfüllung Süd H = < 144 m / 132 m 35,01

Radlader 1 o. Bagger Abbau neu 108,0 1948 11 31,2 16,0 80,0 1.056,6

LKW Strecke 2 neu 108,0 1948 11 31,2 16,0 80,0 1.056,6

Raupe Verfüllbetrieb neu 111,0 1948 11 34,2 16,0 40,0 1.054,1 3.167,3

Lärmzone Abbau/Verfüllung West H = < 144 m / 132 m 36,12

Radlader 1 o. Bagger Abbau neu 108,0 1713 11 32,3 16,0 80,0 1.366,4

LKW Strecke 1 neu 108,0 1713 11 32,3 16,0 80,0 1.366,4

Raupe Verfüllbetrieb neu 111,0 1713 11 35,3 16,0 40,0 1.363,2 4.095,9

Lärmzone Recycling H = 134 m 43,17

Bauschuttrecycling (Brecher) Teilbetrieb Impuls + 3dB 115,0 1475 8 43,6 10,0 80,0 18.429,2

Bauschuttrecycling (Sieb) Teilbetrieb 109,0 1475 11 34,6 10,0 80,0 2.320,1 20.749,3

Lärmzone Deponie DK I (geplant) H = < 162 m   / 132 m 38,92

a) Raupe Deponiebetrieb DA A geplant H = < 154,44 m 111,0 1014 11 39,9 11,0 40,0 3.890,3

a) LKW Strecke 3 geplant 108,0 1014 11 36,9 11,0 80,0 3.899,5 7.789,9

oder 964

b) Raupe Deponiebetrieb DA B geplant H = < 161,80 m 111,0 1710 11 35,3 11,0 40,0 1.367,9

 b) LKW Strecke 4 geplant 108,0 1710 11 32,3 11,0 80,0 1.371,2 2.739,1

Lärmzone Verkehr Nellschütz 20% H = 144 m 48,80

Ziel-/Quellverkehr Kieswerk und Deponie ca. 100 LKW / Tag, Betriebseinfahrt 84,9 1900 11 8,3 16,0 90,0 6,1

Straße Hintergrund BAB A9 Lärmkarte 650 11 48,8 16,0 100,0 75.857,8

75.863,9

IP 1 ca. 20 LKW / Tag 81,0 448 11 17,0 16,0 90,0 44,8 16,51

IP 2 ca. 20 LKW / Tag 81,0 549 11 15,2 16,0 90,0 29,8 14,74

IP 3 ca. 20 LKW / Tag 81,0 318 11 19,9 16,0 90,0 88,9 19,49

IP 4 ca. 20 LKW / Tag 81,0 182 11 24,8 16,0 90,0 271,3 24,33

IP 5 ca. 20 LKW / Tag 81,0 32 11 39,9 16,0 90,0 8.775,7 39,43

Lärmzone Verkehr Lösau 80% H = 140 m 54,50

Ziel-/Quellverkehr Kieswerk und Deponie ca. 100 LKW / Tag, Betriebseinfahrt 84,9 936 11 14,5 16,0 90,0 25,3

Straße Hintergrund BAB A9 Lärmkarte 650 11 54,5 16,0 100,0 281.838,3

281.863,6

IP 6 Fahrzeugverkehr Nellschütz ca. 80 LKW/Tag 87,3 332 11 25,8 16,0 90,0 344,9 54,51

IP 7 Fahrzeugverkehr Nellschütz ca. 80 LKW/Tag 87,3 15 11 52,7 16,0 90,0 168.943,3 56,54

Gesamt Worst Case Betrieb ohne BAB A9 Betriebsgrenze EP NW IP 7

Variante 1 Aufbereitung Landband Abbau West DK I - DA A Verkehr 42,10

Variante 2 Aufbereitung Landband Abbau West DK I - DA A Verkehr Recycling 45,68

Variante 3 Aufbereitung Abbau Süd DK I - DA A Verkehr 41,84

Variante 4 Aufbereitung Abbau Süd DK I - DA A Verkehr Recycling 45,57

IP 7 + Hintergrund BAB A9 + LKW ca. 80 LKW/Tag Gesamt 56,88

𝑳 =

𝑳 =

𝑳 =

𝑳 =𝑳 =

𝑳 =

Quelle U 49 zum Antrag auf Verlängerung RBP 
Kiessandtagebau Nellschütz vom 28.02.2025
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Abbildung 7.3-12: Nebenrechnung LKW-Verkehr und Landbandanlage 

Projektdaten

Nebenrechnung LKW Verkehr
Anlieferung/Abfrachtung 1:1

t/a d h/d t/d t/h LKW/d LKW/h t/LKW

LKW 300.000,00 220,00 16,00 1.363,64 85,23 50,51 3,16 27,00

Voll+Leer 101,01 6,31

LKW Nellschütz  Anteil Verkehr 20,00% Linie

gemittelter 

Schallleistungs-

pegel                      

1 LKW/h/1m

Anzahl LKW 

in 

Beurteil.zeit

Anzahl LKW 

relevant

Länge 

Strecken-

abschnitt

Beurteilungs

zeit

Schallleistungs-

pegel 

(Beurteilungszeit)

[dB] [m] [h] [dB]

63 2 0,4 383 16 73

63 6,3 1,26 383 16 78

63 6,3 1,26 800 16 81

LKW Betriebseinfahrt 100% Linie

63 6,5 6,5 383 16 85

LKW Lösau Anteil Verkehr 80,00% Linie

63 6,3 5,04 846 16 87

63 6,3 5,04 332 16 83

63 6,3 5,04 442 16 84

Bandanlage Linie

54 1 1 500 16 69

Quelle U 49 zum Antrag auf Verlängerung RBP 
Kiessandtagebau Nellschütz vom 28.02.2025
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Landschaftspflegerischer Begleitplan 

 

ist enthalten in Unterlage F (Blatt 526 bis 578) des Antrag auf Verlängerung des 

obligatorischen Rahmenbetriebsplans Kiessandtagebau Nellschütz vom 28.02.2025 

(GUB, DDG 23 0498) als „Bericht über die Wiedernutzbarmachung und 

Ausgleichbarkeit des Eingriffs (10.02.2025)“. 
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